
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 11 15. März 2024 67. Jahrgang
Rathaus Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr

E-Werk / W-Werk
Dienstag u. Mittwoch geschlossenWeitere Termine sowie Sprechstunde beim Bürgermeister nach Vereinbarung.
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– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Hausarzt-Notruf 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

NOTRUFE

Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

NOTRUF 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet TELEKOMMUNIKATION

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

PFLEGESTÜTZPUNKT  GLATTBACH 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Di. 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Samstag, 16. März 2024:
 Franken-Apotheke, Stockstadt, 
 Frankenstr. 24, Tel. 06027 7400
 Rats-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Althohlstr. 15, Tel. 06021 95871
 Löwen-Apotheke, Niedersteinbach, 
 Alzenauer Str. 3 c, Tel. 06029 994844
Sonntag, 17. März 2024:
 Hirsch-Apotheke, Haibach, 
 Freiheitsstr. 3,  Tel. 06021 68022
  Hubertus-Apotheke, Hösbach, 
 Hauptstr. 99, Tel. 06021 51532
 Burg-Apotheke, Alzenau, 
 Hanauer Str. 13 1/2, Tel. 06023 1578
Montag, 18. März 2024:
 Adler-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Burchardtstr. 9, Tel. 06021 470049
 Linden-Apotheke, Laufach, 
 Hauptstr. 1 A,  Tel. 06093 592
Dienstag, 19. März 2024:
 Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Ludwigstr. 2, Tel. 06021 39890
 Apotheke am Schlosspark, 
 Alz.-Wasserlos, Bezirksstr. 30, 
 Tel. 06023 9173644
Mittwoch, 20. März 2024:
 Felix-Apotheke, Heimbuchenthal, 
 Raiffeisenstr. 5,Tel. 06092 1812
 Spessart-Apotheke, Goldbach, 
 Sachsenhausen 1, Tel. 06021 51638
 Stern-Apotheke, Mainaschaff, 
 Jahnstr. 16, Tel. 06021 73400
Donnerstag, 21. März 2024:
 Rathaus-Apotheke, Kahl, 
 Hanauer Landstr. 5, Tel. 06188 2389
 City-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Goldbacher Str. 2, Tel. 06021 30840
Freitag, 22. März 2024:
 Bavaria-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Schubertstr. 12, Tel. 06028 6640
 Löwen-Apotheke, Niedersteinbach, 
 Alzenauer Str. 3 c, Tel. 06029 994844

Die Dienstbereitschaft beginnt 
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag:  9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag:  17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung (Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungsstyro-

por erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt (kosten-
pflichtig laut Aushang).

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Samstag, 23.03.2024

Biomüllsammlung:
 Montag, 18.03.2024

Papiertonne:
 Mittwoch, 10.04.2024

Gelber Sack:
 Mittwoch, 27.03.2024

Grünabfall:
 Mittwoch, 20.03.2024

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 Obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 Obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 39 41 70

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

DIE UMWELT-ECKE Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach
Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuerwehrhaus 
besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise und 
ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom ver-
sorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, SOFERN DIESE DER FEUERWEHR BEKANNT SIND. Es wird 
festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder wie lange ein 
Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Untermain 
(zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.



4

Gemeinde Glattbach

B E K A N N T M A C H U N G

   Einladung zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Datum:  Dienstag, 19. März 2024
Uhrzeit:  19:45 Uhr
Ort:  im großen Sitzungssaal

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Öffentliche Sitzung:
1.  Genehmigung der Niederschrift der Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 27.02.2024

Glattbach, den 12. März 2024

Kurt Baier
1. Bürgermeister

   Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Datum:  Dienstag, 19. März 2024
Uhrzeit:  20:00 Uhr
Ort:  im großen Sitzungssaal

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Öffentliche Sitzung:
1.  Genehmigung von Niederschriften
1.1 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 20.02.2024
1.2 Information zur aktualisierten öffentlichen Offenen-Punkte-Liste (OPL)
2.  Neubau eines Fuß- und Radwegs durch das Staatliche Bauamt Aschaffenburg an der ST 2309 sowie Neubau eines   
  Knotenpunkts aufgrund des geplanten Neubaus eines Feuerwehrgerätehauses durch die Gemeinde Glattbach
2.1 Vorstellung eines Planvorentwurfs
2.2 Verkehrsplanung - Planungsleistungen; Information
3.  Haushalt 2024
3.1 Realsteuerhebesätze der Gemeinde Glattbach; Beschlussfassung über Hebesätze für das Jahr 2024
3.2 Beratung über den Haushalt 2024
3.3 Erlass der Haushaltssatzung und Festsetzung des Haushaltsplans
3.4 Beschluss über den Stellenplan
3.5 Beschluss über die mittelfristige Finanzplanung
4.  Jahresleistungsverzeichnis (Jahres-LV) für Kanalisations-, Wasserleitungs- und Straßenbauarbeiten ab 01.04.2024 -   
  Ausschreibung; Information
5.  Bericht des Bürgermeisters
6.  Verschiedenes
6.1 Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern
6.2 Wortmeldungen der anwesenden Bürgerinnen und Bürger

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Die Veröffentlichung dient den Bürgerinnen und 
Bürgern als Information.

Nichtöffentliche Sitzung:
1.  Genehmigung von Niederschriften
2.  Jahresleistungsverzeichnis (Jahres-LV) für Kanalisations-, Wasserleitungs- und Straßenbauarbeiten ab 01.04.2024 -   
  Ausschreibung; Auftragsvergabe
3.  Neubau eines Fuß- und Radwegs durch das Staatliche Bauamt Aschaffenburg an der ST 2309 sowie Neubau 
  eines Knotenpunkts aufgrund des geplanten Neubaus eines Feuerwehrgerätehauses durch die Gemeinde Glattbach -  
  Verkehrsplanung - Auftragsvergabe
4.  Grundstücksangelegenheiten
5.  Personalangelegenheit
6.  Spendenannahme durch den Gemeinderat; Spende im März 2024
7.  Bericht des Bürgermeisters
8.  Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern

Glattbach, den 12. März 2023

Kurt Baier
1. Bürgermeister
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Landratsamt

Vorgarten-Wettbewerb 2024 
ab 1. April  
bis 30. September 2024
Mit dem vierten Vorgarten-Wettbewerb 
möchte der Landkreis Aschaffenburg auch 
weiterhin Anreize schaffen, einen Beitrag 
zur Bekämpfung des immer bedrohlicher 
werdenden Klimawandels und Artenver-
lusts zu leisten.
WER: Teilnehmen dürfen alle Privatperso-
nen, Gemeinden, Unternehmen, Einrich-
tungen und Vereine aus dem Landkreis 
Aschaffenburg. 
Teilnahme-Kategorien:
1. Schottergarten-Entsiegelung: 
Hier werden Flächen ausgezeichnet, die 
durch eine Umgestaltung entsiegelt und 
dann naturnah und umweltfreundlich be-
grünt wurden. Die Umgestaltung muss 
durch aussagekräftige Vorher-Nachher-
Bilder belegt werden. 
2. Vorgarten: 
Die öffentlich einsehbare Vorgarten-Fläche 
muss unter Verwendung heimischer Pflan-
zen naturnah, insektenfreundlich und öko-

logisch wertvoll gestaltet werden und so 
Lebensräume für Tiere schaffen. 
3. Balkon-, Dach- oder Fassadenbegrü-
nung: 
Gefordert wird eine umweltfreundliche Bal-
kon-, Dach- oder Fassadengestaltung, die 
Lebensraum für Insekten schafft und einen 
ökologischen Mehrwert hat. Die Fläche 
muss durch geeignete Pflanzen begrünt 
und somit umweltfreundlicher als die her-
kömmliche Gestaltung sein. 
4. Kleine Gärtnerinnen und Gärtner: 
Gesucht werden Einrichtungen wie zum 
Beispiel Kitas, Schulen oder Vereine, die 
durch aktive Beteiligung von Kindern ge-
meinschaftlich ein Gartenprojekt begleiten 
und pflegen. Das Projekt sollte einen öko-
logischen Mehrwert vorweisen und bereits 
die kleinen Gärtnerinnen und Gärtner spie-
lerisch an den Umgang mit der intakten 
Natur und deren Lebewesen heranführen.
Haben Sie Ihr Gartenprojekt abgeschlos-
sen, dann füllen Sie das Anmeldeformular 
aus und sichern Sie sich die Chance auf 
ein attraktives Preisgeld.
WANN: Wettbewerbszeitraum: 01.04.2024 
bis 30.09.2024
Infos und Anmeldung: 
www.vorgarten-wettbewerb-ab.de   

Sonstiges

Unternehmersprechtag in 
der ZENTEC GmbH -
Unterstützung für Existenzgründer und 
den Mittelstand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIV-
SENIOREN BAYERN e.V. bieten 
Existenzgründer:innen und mittelständi-
schen Unternehmen eine honorarfreie 
Beratung an. Zu den Beratungsschwer-
punkten zählen u. a.: Planung- und Finan-
zierung, Rechnungswesen, Optimierung 
von Organisationsabläufen, Produktion, 
Vertrieb und Marketing sowie Personal-
wesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die 
Existenzsicherung und die Unternehmens-
nachfolge sind Themen der Sprechtage. 
Die jeweils 45-minütigen Beratungsge-
spräche finden vormittags statt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.aktivsenioren.de.
Nächster Termin ist am 20.03.2024 in 
der ZENTEC GmbH in Großwallstadt.
Anmeldung unter 
www.zentec.de/veranstaltungen - 
Anmeldeschluss ist am 18.03.2024.
Kontakt: Vanessa Scheyk, 
Telefon 06022 / 26 -1110, 
anmeldung@zentec.de

Innovative Ideen erfolgreich 
umsetzen –
Beratung für das zukunftsorientierte 
Unternehmertum
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer 
innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, neu-
trale Beratung und die richtigen Kontakte. 
Im Rahmen unseres Innovationssprechta-
ges erhalten ExistenzgründerInnen - sowie 
Unternehmen aus den Bereichen Hand-
werk, Industrie und Dienstleistung - u. a. 
Feedback und Beratung zu ihren Ideen 
und Konzepten. Darüber hinaus erhalten 
Sie Unterstützung auf der Suche nach Ko-
operationspartnern in Wirtschaft und Wis-
senschaft. Wir informieren Sie auch über 
Fördermöglichkeiten von Land und Bund.
Experten der Industrie- und Handelskam-
mer Aschaffenburg, der Handwerkskam-
mer für Unterfranken und der ZENTEC ste-
hen Ihnen in einem einstündigen Gespräch 
zur Verfügung – kostenfrei!
Nächster Termin ist am 21.03.2024 in 
der ZENTEC GmbH in Großwallstadt.
Anmeldung unter 
www.zentec.de/veranstaltungen - 
Anmeldeschluss ist am 19.03.2024.
Kontakt: Vanessa Scheyk, 
Telefon: 06022 / 26 -1110, 
anmeldung@zentec.de

Martinusforum
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote.
Die Kurse finden im Martinushaus  Aschaf-
fenburg statt, es sei denn, es steht ein an-
derer Veranstaltungsort dabei.
Ostern Vorkosten
erstMAHL essen! – am Montag, 25.03.2024 
um 19.00 Uhr beginnt einer von drei Aben-
den in der Karwoche, die lebensnah-spiri-
tuell auf die österlichen drei Tage einstim-
men.
Die weiteren Abende:



aufgeOPFERt- am Dienstag 26.03.2024 
um 19.00 Uhr, gehen wir mit dem Filmge-
spräch zu „Der neunte Tag“ den Fragen 
und Zumutungen des Karfreitags nach.
angeFEUERt – Schließlich machen sich die 
Teilnehmenden am Mittwoch, 27.03.2024, 
um 19.00 Uhr zu Fuß auf den Weg, um 
dem Dunkel in uns und in der Welt nach-
zuspüren. Am Ziel steht ein großes Licht, 
dass von Hoffnung angefeuert wird. Treff-
punkt ist der Parkplatz am Nordfriedhof in 
Aschaffenburg-Strietwald.
Da sich das sogenannte Triduum (die drei 
österlichen Tage) als eine Feier versteht, 
ist die Teilnahme an allen drei Abenden 
sinnvoll (aber nicht notwendig).
Wer innehält, hält das Innere
Dienstag, 02.04.2024 Beginn 19.30 Uhr
Einführung und Einübung in die Kontemp-
lation
Referentin: Petra Speth
Kursort: Tagungszentrum Schmerlenbach
Weitere Termine: 07.05./04.06./23.07.2024
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin möglich
Feldenkrais
Fünfteiliger Kurs ab Montag, 08.04.2024 
Beginn 18.00 Uhr
Lernen Sie wie Sie Ihre Beweglichkeit und 
Ihr Wohlbefinden verbessern können.
Wie Sie Schmerzen und Bewegungsein-
schränkungen vermeiden.
Referentin: Antje Schwarze
„…und legen den Leib in die Erde“
Mittwoch, 10.04.2024 Beginn 17.00 Uhr 
Ein interreligiöser Friedhofsgang
Referentinnen: Gabriele Schlick-Bamber-
ger, Ursula Silber, Aylin Kus
Treffpunkt am Waldfriedhof an der Darm-
städter Straße
Ganzheitliches Aktivierungsprogramm
Sechsteiliger Kurs ab Freitag 12.04.2024 
Beginn 10.30 Uhr
Zur Optimierung der Gehirnleistung für Er-
wachsene
Durch vielfältige Praxisbeispiele erleben 
Sie rasche Erfolge.
Referentin: Marion Segatz
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlen-
bach e.V., Treibgasse 26, 63739 Aschaf-
fenburg, 
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Aschaffenburg
Beratungstag für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuer:innen
Aschaffenburg. Der Sozialdienst katholi-
scher Frauen e.V. Aschaffenburg bietet am 
Mittwoch, 20.03.2024 von 10.00 – 14.00 
Uhr einen Beratungstag für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuerinnen und Betreuer 
an. Wir helfen bei allen Fragen, die nach 
der Übernahme einer ehrenamtlichen ge-
setzlichen Betreuung entstehen. Das An-
gebot ist für die Teilnehmer kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nötig. 
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Al-
ternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/27806
Im Rahmen „Onkologischer Patiententag 
Aschaffenburg 2024“ am Mittwoch, den 
27.03.2024 bietet der Sozialdienst katholi-
scher Frauen e.V. Aschaffenburg im Mar-

tinushaus in der Zeit von 17.15 Uhr-18.15 
Uhr einen Vortrag zur „Information zur Vor-
sorgevollmacht, Patientenverfügung und 
Betreuungsverfügung“ an.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Bei In-
teresse melden Sie sich bitte bis zum 
18.03.2024 unter 
betreuung@skf-aschaffenburg.de oder Tel. 
06021/27806 an. 
Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, 
Erbsengasse 9, Aschaffenburg

Bund Naturschutz
Öko-Tipp
Plastik sparen im Alltag
Mit rund 20 Millionen Tonnen verbraucht 
und produziert Deutschland so viel Plas-
tik wie kein anderes Land in Europa. Das 
sind pro Kopf jährlich 40 Kilogramm Kunst-
stoff- und Verbundverpackungen. Da-
von wird weniger als ein Viertel recycelt. 
Deutschland gibt sich trotzdem gerne als 
umweltfreundlicher Recycling-Weltmeister. 
Plastik ist inzwischen überall: in unseren 
Böden, im Meer und in den entlegensten 
Gebieten der Erde. Die tatsächlichen Ver-
ursacher der Plastikflut sind aber vor allem 
die Plastikhersteller und der Handel. Sie 
hätten auch die finanziellen Mittel, überall 
gemeinwohl-orientierte, ressourcenscho-
nende Mehrweg-Systeme aufzubauen und  
unverpackte Lösungen anzubieten. Aber 
auch jeder von uns sollte dazu beitragen, 
seinen Plastikkonsum zu reduzieren. 
Hier Tipps des BUND, wie Plastik sparen 
mit wenig Aufwand im Alltag gelingt:
Plastiktüten vermeiden
Nehmen Sie ein bis zwei Jutebeutel in ih-
ren Rucksäcken und Taschen mit. So ha-
ben Sie auch bei spontanen Einkäufen im-
mer eine Mehrweg-Tasche dabei. 
Plastikverpackungen im Laden lassen
Verzichten Sie so gut es geht bei Ihrem 
Einkauf auf Produkte in Plastikverpackun-
gen. Sollte das nicht möglich sein, so kön-
nen Sie die Umverpackungen für Obst und 
Gemüse oder anderer Produkte einfach im 
Laden lassen. Das ist Ihr gutes Recht: Der 
Handel muss hierfür entsprechende Sam-
melboxen zur Verfügung stellen. 
Mehrweg statt Einweg
Verzichten Sie wo es geht auf Einwegplas-
tikverpackungen. Getränke- und Milch-
produkte gibt es häufig auch in Mehrweg-
gläsern. Insbesondere Einwegplastik-, 
Einwegpapier- und Aluminiumverpackun-
gen sind Ressourcenverschwendung. 
Wenn Sie unterwegs sind, kaufen Sie 
(möglichst regionale) Getränke in einheitli-
chen Mehrwegflaschen aus Glas oder sta-
bilem Kunststoff. Im To-Go-Bereich haben 
Sie ein Recht auf Mehrweg (in größeren 
Geschäften) – fragen Sie danach!
Leitungswasser statt Flaschenwasser
Am gesündesten und umweltfreundlichs-
ten ist Leitungswasser. Bei uns ist die 
Wasserqualität hervorragend. Benötigen 
Sie Sprudel, beschaffen Sie eine Sprudel-
Maschine. Setzen Sie sich dafür ein, dass 
in Schule, Arbeitsstätte, Cafeteria oder 
Universität ein Wasserspender aufgestellt 
wird.
Kosmetik ohne Mikroplastik                                                                                                                  
Verzichten Sie auf Kosmetikprodukte, die 
winzige Plastikteilchen (Mikroplastik) oder 
flüssige Kunststoffe enthalten. Diese wer-
den z.B. in Peelings, Duschgels oder Haut-

cremes eingesetzt. Mit unserer kostenfrei-
en ToxFox-App erkennen Sie Schadstoffe 
und Mikroplastik in Produkten durch einfa-
ches Scannen des Barcodes.
Plastikmüll aufsammeln
Sammeln Sie herumliegenden Plastikmüll 
auf und entsorgen Sie ihn zu Hause in der 
Wertstofftonne. So wird er nicht von Vögeln 
und Kleinstlebewesen gefressen.
Weitere Infos: https://www.bund.net/the-
men/chemie/achtung-plastik/plastikfasten/  

Selbsthilfe bei Depressionen 
e.V.
In unserer Kontaktstelle treffen sich wö-
chentlich 20 Gruppen zu den Themen De-
pressionen, Burnout, Ängste und Zwänge.
Darunter gibt es 2 Gruppen für junge Leu-
te ab 18+, eine Gruppe für hochsensible 
Menschen, eine Online-Gruppe und eine 
Gruppe für Eltern psychisch kranker Kin-
der.
Gruppenübergreifende Veranstaltungen 
helfen Betroffenen, aus ihrer sozialen Iso-
lation herauszukommen.
Anmeldung und Info unter:
Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
Wermbachstr. 13 (Eingang Freihofsgasse)
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021-23626
E-Mail: info@redenundhandeln.de
Internet: www.redenundhandeln.de
Spendenkonto:
IBAN DE34 7955 0000 0000 0023 11

Hebammen-Wochenbettambulanz
für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- u. feiertags 9 – 12 Uhr, Eingangsbe-
reich Klinikum, ohne Voranmeldung!
www.hebko-aschaffenburg.de

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstr. 4a, 63864 Glattbach berät Sie 
qualifiziert und kostenfrei in allen Fragen 
zur Rentenversicherung. 
Anträge auf Rente und Kontenklärung kön-
nen zeitnah gestellt werden.
Terminvereinbarungen bitte unter Telefon 
06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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Was würde Jesus dazu sagen?
Eine spannende Frage, auf die es – Gott 
sei Dank – keine unumstößlich-eindeuti-
gen Antworten geben sollte. Wenn man 
nicht gerade ein Fundamentalist ist. Sich 
hinhörend-einfühlend in die Nähe der „Je-
suslogik“ zu tasten – am besten in einer 
Gemeinschaft – gehört allerdings zu den 
wichtigsten und kreativsten Herausforde-
rungen des Christentums. Genau das prak-
tizieren wir gerade im „zwischenRaum“, 
einem dreiteiligen Glaubens- und Zweifel-
kurs im Roncalli. Auch jeder Gottesdienst 
sollte sich diesem Anspruch verschreiben. 
Kürzlich bei „Dreiviertel Sonntag“ haben 
wir es diesbezüglich vielleicht ein wenig 
auf die Spitze getrieben. So wollten wir im 
fiktiven Dialog von Jesus wissen:
Ist es in wirklich deinem Sinne, Jesus, 
dass die Kirche sich gerade so klar ge-
gen den Rechtsextremismus und  sogar 
ausdrücklich gegen die AFD positio-
niert? Wir predigen doch sonst immer in 
deinem Namen Versöhnung und Liebe? 
Ich zitiere den herantastenden Versuch ei-
ner Antwort:
„Ich weiß von meiner Oma, die in diesem 
Jahr 100 Jahre alt geworden wäre, dass 
es für sie eine Bürde war, wenn der Pfarrer 
gepredigt hat, was Katholiken und Katholi-
kinnen zu wählen haben. Meine Oma - im 
Geist erzogen, dass das Wort eines Pfar-
rers wie ein Gesetz zu befolgen ist, hat sich 
nicht getraut, ihr eigenes Gewissen, der 
Predigt vorzuziehen. Heute hoffe ich doch, 
dass wir alle keinem „Prediger“ ob in oder 
außerhalb der Kirche blind vertrauen. Un-
ser Maßstab sollte doch immer das eigene 
Gewissen sein – und in diesem Sinn, bietet 
die Positionierung der Bischöfe allenfalls 
eine Orientierung. Aber was wäre Jesus 
wichtig? Natürlich, die Art und Weise, wie 
gesprochen wird! Wenn wir uns auf die 
gleiche Ebene herablassen und uns po-
pulistisch, hetzerisch oder gar verächtlich 
über die extremen Gesinnungen äußern, 
würde Jesus ganz sicher die Stirn runzeln. 
Nur, wenn wir die Tür offen halten, und 
dem gegenüber aufrichtig aber bestimmt 
begegnen, bietet Dialog die Chance für 
Veränderung.“ (Julia Behl, Mömbris)
So wünsche ich uns eine kreative Gratwan-
derung zwischen einerseits klarer Grenze 
zu jeder Form von Menschenfeindlichkeit 
und einem aufrichtig-respektvollen Auftre-
ten andererseits.

Mit Grüßen
Ihrer Katholischen Gemeinden vor Ort,
 Richard Rosenberger
 Pastoraler Mitarbeiter

Gottesdienstordnung der
Pfarreiengemeinschaft

Glattbach – Johannesberg
vom 15. bis 24. März 2024

FREITAG, 15.03.2024 –
Hl. Klemens Maria Hofbauer
Steinbach 17:30 Uhr
 Rosenkranz für die verfolgten Christen  
 weltweit
Steinbach 18:00 Uhr
 Eucharistiefeier
 f. Pfr. Rudolf Kunkel u.
 Pfr. Erwin Nimbler
 f. Erich u. Elvira Hein
SAMSTAG, 16.03.2024 –
Samstag der 4. Fastenwoche
Kollekte für Misereor
Johannesberg
 Ökumenischer Kinderbibeltag
Glattbach-RZ 17:45 Uhr
 Eucharistiefeier für die Pfarreien-
 gemeinschaft am Vorabend,
 anschl. Türöffner
 f. Helga Neugebauer-Kullmann
 f. Leb. u. Verst. d. Obst- u.
 Gartenbauvereins
 f. Anni Wüst (2. SG)
 f. Alois u. Antonia Wombacher
 f. Fam. Wüst, Herbert u. Zenglein
 f. Meta u. Wendelin Bernhard u.
 Max Bartel
 f. Rosa u. Benno Gumbel,
 leb. u. verst. Ang.
 f. Stefan Ebert u. Ang.
Rückersbach 18:00 Uhr
 Eucharistiefeier
 f. Josef Bergmann u. Ang.
 f. Fam. Sarrach f. Stärke im Glauben,  
 Hoffnung u. Liebe
SONNTAG, 17.03.2024 –
5. FASTENSONNTAG 
Kollekte für Misereor
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg 10:30 Uhr
 Eucharistiefeier - anschl. Solidaritäts-
 essen der Pfarreiengemeinschaft
 f.  Heinz Hofmann u. Ang.
 f. Werner Junker u. Ang.
 f. Johanna u. Benno Bathon
Johannesberg 14:00 Uhr
 Taufe von Emil Sauer
MONTAG, 18.03.2024 –
Hl. Cyrill von Jerusalem
Glattbach-RZ 18:00 Uhr
 Kreuzweg-Andacht
DIENSTAG, 19.03.2024 – HL. JOSEPH, 
BRÄUTGAM der GOTTESMUTTER MARIA
Johannesberg 10:30 Uhr
 Eucharistiefeier in der Tagesstätte
 Johannesberg
Glattbach-RZ 18:30 Uhr
 Eucharistiefeier d. KAB z. Josefstag,
 anschl. Mitgiederversammlung
 f. d. Leb. u. Verst. d. KAB Glattbach
MITTWOCH, 20.03.2024 –
Mittwoch der 5. Fastenwoche
Rückersbach 18:00 Uhr
 Eucharistiefeier
 f. Pfarrer Ludwig Gerhart

Johannesberg 18:30 Uhr
 Eucharistiefeier mit Koki
 f. Manfred Reuter,
 Leb. u. Verst. d. Fam. Reuter u. Scherer
DONNERSTAG, 21.03.2024 –
Donnerstag der 5. Fastenwoche
Johannesberg 14:00 Uhr
 Eucharistiefeier für Senioren
 f. Hildrun u. Günther Hock u.
 Otmar Rosenberger
 f. Alfred Link, Eltern u. Schiegereltern
Glattbach-RZ 18:30 Uhr
 Eucharistiefeier mit KoKi
 f. Erna Berlinger u. Ang.
Freitag, 22.03.2024 –
Freitag der 5. Fastenwoche
Johannesberg 15:00 Uhr
 Eröffnung der Ewigen Anbetung
 mit Aussetzung - anschl. Betstunde
Johannesberg 16:00 Uhr
 Betstunde
Johannesberg 17:00 Uhr
 Stille Anbetung
Johannesberg 18:00 Uhr
 Betstunde
Johannesberg 18:30 Uhr
 Eucharistiefeier mit Abschluß
 der Ewigen Anbetung
SAMSTAG, 23.03.2024 –
Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof
Kollekte für das Hl. Land
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Steinbach 17:00 Uhr
 Eucharistiefeier am Vorabend
 mit Palmweihe
 f. Monika Ferdinand,
 Sebald Kampfmann u. verst. Ang.
Glattbach-RZ 17:00 Uhr
 Dreiviertel-Sonntag mit Palmweihe,
 Kinderkirche und Kommunionspendung
Rückersbach 18:00 Uhr
 Eucharistiefeier am Vorabend
 mit Palmweihe
 f. Paula Kraus u. Ang.
Sonntag, 24.03.2024 – PALMSONNTAG 
Kollekte für das Hl. Land
Johannesberg 09:45 Uhr
 Palmweihe im Pfarrhof,
 anschl. Eucharistiefeier
 f. Waltraud Ansmann zum 4. Todestag,  
 leb. u. verst. Ang. d. Fam. Ansmann
 u. Jäkel
 f. Josef u. Kornelia Franz
 f. Emil Rosenberger u. Ang.
 f. Anni u. Erhard Rosenberger u. Ang.
 f. Adolf Urban u. Ang.
 f. Erwin u. Erika Flaschenträger
 u. Töchter
 f. Engelbert, Elfriede u. Jürgen Benzing  
 u. z. Danksagung
 f. Walter Hofmann (3. Jahrestag),
 Klaus Däsch u. Heinz Hofmann
 f. Rudolf, Anni u. Albert Bayer

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg

St. Maria und Johannes d. T.
MISEREOR-Sonntag 2024
in unserer Pfarreiengemeinschaft
Zum Gottesdienst am MISEREOR-Sonn-
tag, 17.03.2024, um 10.30 Uhr laden wir 
Sie herzlich ein.
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Mit dem Sprichwort: „Interessiert mich nicht 
die Bohne!“ wird gezeigt, dass es Dinge 
gibt, die mich scheinbar nicht tangieren, 
nicht berühren, nicht betreffen.
MISEREOR greift dieses Sprichwort auf 
und verändert es: „Interessiert mich die 
Bohne“ ohne Satzzeichen.
Denn das dürfen sie selbst wählen.
Das Leitwort kann eine Anfrage an Sie 
selbst sein: Interessiert mich die Bohne?
Es kann eine Aussage sein: Mich interes-
siert die Bohne!
Die Bohne ist wichtig. Auch, wenn sie noch 
so klein und leicht zu übersehen ist.
Denn eine Bohne bedeutet Nahrung. Be-
deutet Wachstum. Bedeutet Zukunft.
Diese Erkenntnis will MISEREOR auswei-
ten: Es kommt auf jeden Menschen an. 
Jede Geschichte ist es wert, erzählt zu 
werden. Und jede Geschichte ist es wert, 
gehört zu werden.
Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich 
zum Solidaritätsessen ins MGH eingela-
den, das um 11.30 Uhr beginnen wird.
Den Gemüseeintopf kocht für uns das Re-
staurant Auberge de Temple: Herzlichen 
Dank an die Familie Helbig mit Team für 
dieses ermutigende Zeichen der Solidari-
tät!
Auf Ihr Kommen freuen sich Pfarrer Niko-
laus Hegler und Mitglieder von PAMOJA-
Partnerschaft mit Litumbandyosi e.V.
Das Messias-Geheimnis bei Markus
Eine Besonderheit ist beim Evangelisten 
Markus das sog. Messias-Geheimnis. Je-
sus, der Christus, der Messias, der Gesalb-
te „blitzt“ im Evangelium immer wieder auf, 
kann aber erst ganz am Ende des Evange-
liums in seiner ganzen Fülle richtig erkannt 
werden.
Montags möchte ich mit Interessierten 
von 18.30 bis 20.00 Uhr dem „Messias-
Geheimnis bei Markus“ nachspüren. Das 
letzte Treffen ist am 18.03.2024 im Café 
des MGH Johannesberg
Auf Ihr Kommen freut sich
Nikolaus Hegler, Pfarrer
Grünes für Palmbuschen & Infos
zu „Dreiviertel Palmsonntag“
Das Glattbacher Kirchenteam ruft dazu 
auf, grüne Zweige zum Roncalli-Zentrum 
zu bringen. Sie werden für die traditionel-
len „Palmbuschen“ benötigt. Bitte legen 
Sie Ihre Grün-Spende einfach am Schup-
pen links vom Roncalli-Eingang ab. Diese 
sollte spätestens bis Dienstag, 19. März, 
um 10:00 Uhr geschehen sein. Dann findet 
gleich das Binden statt. Jede Hand ist hier-
bei willkommen.
Der Gottesdienst am Samstag vor Palm-
sonntag beginnt übrigens bereits um 
17:00 Uhr. Er wird von Andrea Lebert als 
Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
gestaltet. Nach dem gemeinsamen Beginn 
sind die Kinder zu einer Kinderkirche ne-
benan eingeladen.
Frauenfrühstück
Alle interessierten Frauen sind herzlich 
eingeladen zum Frauenfrühstück am Mitt-
woch, 20.03.2024, um 9.00 Uhr im MGH in 
Johannesberg.
Thema: Frauen früher und heute
Herzlich willkommen!
Kontakt: Doris Riedel, Tel. (06029) 8130
Solidaritätsessen bei „mittagsTisch“:
Wer kocht mit?
Am Donnerstag, 21. März, 12:15 Uhr ist im 
Roncalli der letzte mittagsTisch vor der Os-
terpause. Dazu kocht ein Team um Richard 
Rosenberger einen herzhaften Eintopf. Der 
Erlös geht an das Hilfswerk Misereor. Es 

will Menschen dort unterstützen, wo die Ar-
mut am größten ist. Das Team könnte noch 
Köchinnen & Köche vertragen. Einfach um 
9:30 Uhr da sein :)!
Für Frauen:
Sehen - hören - riechen - schmecken - 
fühlen - tasten
Bibel erleben mit allen Sinnen
Montag, 25.03.2024 von 18.30 - 20.00 Uhr
Montag, 29.04.2024 von 18.30 - 20.00 Uhr
Herzliche Einladung
von Angelika Schwarzkopf
Kirchenreinigung Rückersbach
Die  Kirchenreinigung für Ostern findet in 
Rückersbach am Dienstag, den 26. März, 
um 15:00 Uhr, statt.
Wir freuen uns sehr über jede Unterstüt-
zung und bedanken uns im Voraus recht 
herzlich.
Klapperaktion in Glattbach
An den Kartagen soll wieder das Klappern 
die Kirchenglocken ersetzen, um auf die-
se Weise dem Leiden und Sterben Jesu 
zu gedenken. Hiermit rufen wir Kinder und 
Jugendliche - gerne auch ganze Familien - 
auf, sich an dieser Tradition zu beteiligen. 
Zu folgenden Zeiten wird geklappert:
•	 Karfreitag:	
 6:00 Uhr | 12:00 Uhr | 18:00 Uhr
•	 Karsamstag:
 9:00 Uhr | 12:00 Uhr |
 14:00 Uhr (Sammeln)
Treffpunkt ist immer 10 Minuten vorher an 
der Alten Kirche. Die Pfarrei stellt - wenn 
keine eigenen vorhanden sein sollten - aus 
ihrem Fundus Holzklappern zur Verfügung. 
(Im Internet finden sich tolle Anleitungen 
zum Selberbauen.)
Vom Sammelerlös erhalten die beteiligten 
Kinder eine Belohnung. Außerdem überle-
gen die Kinder mit, für welchen Zweck das 
weitere Geld gespendet werden soll.
Klapperaktion in
Johannesberg & Oberafferbach
Wir treffen uns zum ersten Mal am Karfrei-
tag-Morgen, Treffpunkt für Kinder und Ju-
gendliche aus Oberafferbach: Raiffeisen-
bank/Rathaus, Treffpunkt für Kinder und 
Jugendliche aus Johannesberg: an der 
Kirche zu folgenden Zeiten:
•	 Karfreitag:		5.45	Uhr,	11.45	Uhr	und
 um 17.45 Uhr
•	 Karsamstag:	5.45	Uhr,		11.45	Uhr	und		
 um 17.45 Uhr.
Zum Sammeln treffen wir uns zusätzlich 
am Karsamstag um 9.00 Uhr. Wer keine 
Klapper hat, kann einfach so dazu kom-
men. Wir haben genügend Klappern zum 
Leihen. Verantwortlich für die Aktion ist 
Diakon Fuchs (Tel.: 0175/2960884). Auch 
Kinder, die nicht zu allen Zeiten kommen 
können, sind herzlich willkommen!
Küsterdienst in St. Marien
Wir sind auf der Suche nach Verstärkung 
für unser Team der Küster. Bitte melden 
Sie sich bei Bereitschaft im Glattbacher 
Pfarrbüro.
Jahresrechnung
der Kirchenstiftung Glattbach
Die Glattbacher Kirchenverwaltung hat 
die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2023 einstimmig angenommen. Ein herzli-
ches Dankeschön an Kirchenpfleger Theo 
Stegmann. Die Unterlagen können nun 
vom 04.03.2024 bis 15.03.2024 im Ron-
calli-Zentrum eingesehen werden. Bitte 
melden Sie sich bei Bedarf telefonisch im 
Glattbacher Pfarrbüro, um einen Termin zu 
vereinbaren.

Jahresrechnung
der Kirchenstiftung Rückersbach
In ihrer letzten Sitzung am Donnerstag, 
29.02.2024 hat die Rückersbacher Kir-
chenverwaltung die Jahresrechnung für 
das Haushaltsjahr 2023 einstimmig ange-
nommen. Unser herzlicher Dank gebührt 
der Kirchenpflegerin Elisabeth Rosenberg, 
die mit sehr viel Sorgfalt und Einsatzfreude 
diese erstellt hat.
Des weiteren wurde der Haushaltsplan 
2024 einstimmig verabschiedet.
Kirchenrechnung 2023 und Haushalts-
plan 2024 können vom 11.03.2024 bis 
22.03.2024 im Pfarrbüro Johannesberg zu 
den Öffnungszeiten eingesehen werden.
Tauftermine
14.04.2024 - 14.00 Uhr - Johannesberg
12.05.2024 - 14.00 Uhr - Johannesberg
09.06.2024 - 14.00 Uhr - Johannesberg
16.06.2024 - 14.00 Uhr - Glattbach
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Kommunionkinder 2024
Glattbacher:
Däsch Noah
Ebert Amilia
Ebert Collin
Fabos Julian
Heinrich Philipp
Mallad Nick
Poremba Henry
Rogath Simon
Roth Linus Peter
Sauer Pepe
Stenger Luisa
Weigand Luis
Johannesberger:
Bathon Mia
Farsang Márk
Freund Lennard
Hattig Rafael
Kapusta Julian
Kapusta Charlotte
Körner Isabel
Kraus Lina
Piotrowski Ragnar
Redmann Merida
Sarrach Jonathan
Sarrach Johanna
Schneider Karolina
Steinbacher Johannes
Pfarrbüros
•	 Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 27 00
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag  9.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch 16.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 21. und 28. März 
2024 geschlossen.
•	 Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch u. Freitag 9.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 16.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 28. März 2024 ge-
schlossen.
E-Mail-Adresse:
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, 
die über den Kollektenkorb oder per Brief-
kasten an das jeweilige Pfarrbüro weiter-
geleitet werden.
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Zum Gespräch stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
 mobil 0171 - 352 83 79
Diakon Alexander Fuchs: 
 mobil 0175 - 2 96 08 84
Pastoraler Mitarbeiter Richard Rosenberger: 
 mobil 0151 - 54 86 48 49 
 (außer Mittwoch & Freitag)
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
 Termine bitte mit den Pfarrbüros 
 absprechen.
Helga Balthesen 
 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
 Tel. 06021 - 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft:
www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft	mit	Litumbandyosi:	
www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum:	
www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
•	 Montag:		 09.00	-	10.00	Uhr
•	 Dienstag:		 16.00	-	18.00	Uhr
•	 Donnerstag:		 18.30	-	20.00	Uhr
•	 Samstag:		 17.00	-	18.00	Uhr
•	 Sonntag:		 11.00	-	12.00	Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten!
Tel. 0 60 21 - 629  27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. 06021 - 629 25 43
Caritas-Sozialstation 
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 – Tel. 06021 566 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige Pro-
gramm unserer regionalen Bildungshäuser:
•	 Tagungszentrum	Schmerlenbach:	
 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus	Aschaffenburg:	
 www.martinushaus.de

50 plus X - CLUB
Am Freitag, den 22. März, sind alle, die 
75 Jahre und älter sind, zu einem gemein-
samen Mittagessen im Roncallizentrum 
eingeladen. 
Rene Wagner und Christian Bernhard wol-
len aus dem Erlös des Frühschoppens am 
letzten Pfingstmontag uns dieses Mittages-
sen finanzieren. 
Mit dem Kaffee endet gegen 15.30 Uhr die-
ser Ehrentag der Senioren. 
Bitte nutzt dieses Angebot und meldet euch 
bis zum 17. März an. 
Wer abgeholt werden möchte, soll dies bei 
der Anmeldung bekannt geben. 
Anmeldung bei Heribert Englert, Tel. 
48204 täglich von 12.00 bis 13.00 Uhr.
April
Am Osterdienstag, den 2. April, findet un-
ser nächstes Treffen vom 50 plus X-Club 
statt. Der Termin am 26. März (Karwoche) 
entfällt. Wir feiern Ostern das Fest aller 
Feste. Um 14.00 Uhr Gottesdienst zur Os-
teroktav. Danch geht es im Pfarrsaal weiter 
mit Kaffee und Kuchen. Mit dem Abendes-
sen endet um 18.00 Uhr die Feier.

Mai 
Am Dienstag, den 21. Mai, findet unser 
Maifest im Roncallizentrum statt. 
50 Jahre Roncallizentrum
Juni
Am 25. Juni feiern wir unser Erdbeerfest. 
Ehrentag für alle Jubilare.
Juli
Vom 13. Juli bis 20. Juli fahren wir nach 
Südtirol. Zur Zeit ausgebucht. Für alle, die 
nicht mitfahren können, ist eine kostenlose 
Stornierung bis 5. Mai möglich.
Am 30. Juli Sommerfest.
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Evangelische St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15
63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. Schau-
en Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin M. Schön-
wald Sprechstunde nach Vereinbarung, 
bitte telefonisch anfragen.
Das Pfarrbüro erreichen Sie: 
 Montag 11.00 - 12.00 Uhr 
 Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr 
 Mittwoch 10 - 12 Uhr (B. Unterköfler) 
 Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr 
 Freitag 9:30 - 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch wün-
schen. Melden Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail. Unser Anrufbeantworter wird 
täglich abgehört. 

Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten.
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!  
Ihr St. Paulus-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
Wir sammeln weiter… 
„St. Paulus unterstützt 
mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE haben so fleißig und großzügig 
gegen Armut und Obdachlosigkeit in un-
serer Stadt Aschaffenburg für Grenzenlos 
e.V. gespendet.
Auch in der kalten Zeit denken Sie doch 
bitte auch weiterhin an die bedürftigen Mit-
bürger, die sich besonders am Anfang des 
Jahres, so wenig leisten können.
Sie können Ihre Spenden zu den Büro-
zeiten im Kreuzgang im Korb abgeben. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in der 
zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit ihrer 
Großherzigkeit auch in den kommenden 
Monaten.
Ihre V. Wölfle
im Auftrag von Grenzenlos e.V.

* * * * * * * * * * * * * * *
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 17.03. 
18.00 Uhr „Sing & Pray“ Abendgottesdienst  
 mit Praices-Chor,
 A. Kobler, Pauluskirche
Sonntag, 24.03.
10:15 Uhr Gottesdienst,
 M. Schönwald, Pauluskirche
 anschl. Kirchenkaffee im Gemeindehaus
Gründonnerstag, 28.03.
19.00 Uhr Feierabendmahl,
 M. Schönwald, Gemeindehaus
Karfreitag, 29.03.
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl,
 V. Wölfle, Pauluskirche

* * * * * * * * * * * * * * *
Seniorenkaffee
„Die Muse hat sich wohl verdrückt.
Bisher ist mir kein Vers geglückt.
Wie kommt es, dass sie sich nicht meldet?
Hat sie sich etwa auch erkältet –
wie manche Menschen in diesen Tagen?
Nun ja, nicht jedes Wetter schafft Behagen. 
Da fragt es sich: „Geh‘ ich da raus?
Bleib ich nicht lieber gar zu Haus?“
Doch hiervon gilt es abzuraten
und immer wieder einzuladen
ganz herzlich ohne viel Tamtam
zum Seniorenkaffee im Stadtteil Damm.



Herumgesprochen hat sich schon weit, 
dass ein tolles Team dort ist bereit,
auch uns, der Generation von Alten
einen wunderbaren Mittag zu gestalten. 
Besonders in turbulenten Zeiten
und damit einhergehenden Widrigkeiten
ist das Erleben von Gemeinschaft wichtig.
Drum ist Dazukommen und Mittun richtig. 
So packen wir‘s also mutig an!
Mit Resignation geht nichts voran. 
Dann freuen sich auch auf diesen Winter
frei nach ‘nem Lied „nicht nur alle Kinder“. 
H. Fleckenstein
Unsere Treffen finden 1x monatlich, jeweils 
montags von 14:30 - 16:15 statt.
Die nächsten Termine sind am:
15. April
„Die Kriminalpolizei rät.“
Ref.: Karsten Feegers, Kriminalhauptmeis-
ter bei der Kriminalinspektion Aschaffen-
burg, Beratungsstelle
06. Mai
„Eine musikalische Reise durchs Land 
mit Gesang und Humor“
Ref.: Helmut Fleckenstein
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffeetrinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. Be-
kannte, Freunde und Nachbarn… 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.
V. Wölfle für das Seniorenkaffee-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
Kindergottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein.
Der nächste Termin:
Sonntag, 21. April 2024

* * * * * * * * * * * * * * *
Krabbelgruppe in St. Paulus:
Es krabbelt wieder in St. Paulus! 
Mütter und Väter von Babys im Alter von 
ca. 6 Monaten bis etwa 2 Jahre treffen sich 
mittwochs von 9:30 bis 11 Uhr mit ihren 
Kindern im Gemeindehaus zum Spielen, 
Singen, Erfahrungsaustauch und gemein-
samen Frühstücken. 
Haben Sie auch Interesse? In den Schul-
ferien pausiert die Krabbelgruppe im Ge-
meindehaus.
Infos: über das Pfarramt

* * * * * * * * * * * * * * *
Konfi-Kurs 2023/2024:
Der nächste Konfi-Freitag ist am:
22. März 2024 von 17:15 - 19:15 Uhr
in der Krypta der Pauluskirche (Eingang 
Hof wie zum Gemeindehaus), Boppstraße 
17.

* * * * * * * * * * * * * * *
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projekt-
chor! Fühlen Sie sich eingeladen mitzu-
singen. Geben Sie unserem Chor IHRE 
Stimme.
Wir freuen uns auf SIE!
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen. 
Wir treffen uns immer 
dienstags um 18:45 Uhr 
im Gemeindehaus, Boppstraße 17.

Der St. Paulus Projekt Chor
an folgenden Terminen:
9. April, 16. April, 23. April, 7. Mai, 14. Mai
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten.
Bis dahin, herzliche Grüße
S. Reinschmidt und C. Herwig

* * * * * * * * * * * * * * *
Sing & Pray: Abendgottesdienst wieder 
von Oktober - Ostern
Einmal im Monat feiern wir – einen Abend-
gottesdienst um 18.00 Uhr anstatt des Got-
tesdienstes am Morgen um 10.15 Uhr. 
Unter dem Motto „Sing & Pray“ erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdienst mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen. 
17.03. „mit musikalischem Gast“ – dann ist 
wieder „Sing & Pray“ Pause bis zum Ok-
tober.
M. Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
Lobpreis-Abend
Mit Musik Herzen berühren Musik kann 
unser Herz oft tiefer berühren als Worte 
dies können. Auch im Gebet kann man 
diese Erfahrung machen. Und Lobpreis ist 
eine gesungene Form des Gebets. Mit der 
Band „Weniger ist nichts“ hat die moderne 
Kirchenmusik Einzug gefunden in der Pau-
lusgemeinde. Ein junges Team von Eh-
renamtlichen bereitet die Lobpreis-Abend 
vor. Mit Lobpreis bringen wir Begeisterung 
und Dankbarkeit gegenüber Gott zum Aus-
druck. An den Lobpreis-Abenden steht das 
Singen im Mittelpunkt. Danach gibt’s die 
Möglichkeit zur Begegnung untereinander. 
Der nächste Lobpreis-Abend in der Pau-
luskirche findet statt am: 
Sonntag, 13.04. 2024 um 19.30 Uhr 
M. Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
Ge(h)bet
Liebe Gemeindeglieder, 
wir laden Sie herzlich zu einer besonderen 
gemeinsamen Aktion ein!
Am Freitag, den 19.04.24 um 17 Uhr star-
ten wir am Kegelzentrum (Bushaltestelle) 
zu einem Spaziergang in der Natur. Wie 
beim zurückliegenden Ge(h)bet ist dieses 
Event das Ergebnis ökumenischer Zusam-
menarbeit der römisch-katholischen Ge-
meinde Heilige Dreifaltigkeit, der Neuapos-
tolischen Kirche, der Wanderfreunde 1922 
Damm e.V. und der evangelischen St. Pau-
lusgemeinde.
Wir werden insgesamt 5 Stationen haben 
und dabei die Kultur am Weg erklärt be-
kommen oder Impulse zum Nach- oder 
Weiterdenken erhalten. Die gesamte Lauf-
strecke beträgt 2,5 km mit nur 8 Höhenme-
tern. Ab ca. 18:30 Uhr lassen wir das Ge(h)
bet ausklingen und freuen uns auf ein ge-
selliges Zusammensein. Spenden für das 
Büffet sind herzlich willkommen.
Das Motto der Aktion lautet „Sich auf 
den Weg machen“. Der Weg führt an der 
Aschaff entlang zum Maibaum in Damm, 
zum Mehrgenerationen-Spielplatz und 
dann zur Neuapostolischen Kirche (Glatt-
bacher Str. 46).
Machen Sie mit und kommen Sie zahlreich! 
Wir freuen uns auf einen schönen gemein-
samen Abend in der Natur. 
Weitere Informationen sind über unser 
Pfarrbüro erhältlich.
V. Wölfle für das Team (G. + R. Lang, 
H. Fleckenstein, Annette Wolf, Christl Wis-
sel)

Save the date: 24.4.24
„einfach heiraten!“
Sagt ja zueinander und bekommt Segen 
für eure Partnerschaft – unkompliziert bei 
der evangelischen Kirche in Bayern.
Ihr 
•	 seid	standesamtlich	verheiratet,	
•	 seid	verliebt,
•	 lebt	in	einer	Partnerschaft	oder	
•	 auch	als	Jubelpaar
IHR SEID WILLKOMMEN!
24.4.2024, 15:00 Uhr - 22:00 Uhr  
Pauluskirche Aschaffenburg

* * * * * * * * * * * * * * *
AKTUELLER GEMEINDEBRIEF:
Unseren aktuellen Gemeindebrief entneh-
men Sie bitte der Box neben dem Schau-
kasten an der Pauluskirche. Selbstver-
ständlich finden Sie alle Artikel aus dem 
Gemeindebrief, aktuelle Hinweise sowie 
verschiedene Links zu den TV und Online-
gottesdiensten auf unserer Homepage un-
ter: www.st-paulus-aschaffenburg.de

* * * * * * * * * * * * * * *
„EVANGELISCH“ im
RADIO / FERNSEHEN:
Radio: Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf
Bayern 1: Evangelische Morgenfeier. 
Danach in der Mediathek: www.br.de/me-
diathek/podcast/evangelischemorgenfei-
er/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. Informati-
onen unter: www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: Jeden zweiten Sonntag um 
9:30 Uhr im ZDF: Evangelischer Gottes-
dienst.
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Aktuelles aus dem Verein 
Rückblick
Herren A-Klasse DJK Hain 2 – 
SC Rauenthal  0:2
Nächste Spiele 
Sonntag, 17.03.24
Herren B-Klasse SC Rauenthal II – 
SV Viktoria Waldaschaff II 
um 13:00 Uhr 
Herren A-Klasse hat spielfrei
Alle Heimspiele des SC Rauenthal werden 
in dieser Rückrunde beim FC Oberaffer-
bach gespielt!
Trainingszeiten:
1. + 2. Mannschaft
Dienstags und donnerstags ab 19:00 Uhr 
Hartplatz Pfaffenberg.
Kleinfeldjugend 
(Bambinis und F-Jugend mittwochs und 
freitags ab 16:00 Uhr (Halle) und E-Jugend 
mittwochs u. freitags ab 16:30 Uhr (Halle)
AH (Alte Herren)
jeden Freitag um 19:00 Uhr 
Hartplatz Pfaffenberg 

FSV Mountainbiking
Die Abteilung Mountainbike befindet sich 
zur Zeit in Winterpause. Ab wann es wei-
tergeht wird früh genug bekannt gegeben.

Vermietung des Vereinsheims
Für weitere Informationen bitte an Anett 
Mässing wenden. 
E-Mail: anettms35@googlemail.com oder 
Handy: 0173 9 55 36 42

Der FSV Glattbach online:
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpartner 
des FSV. Hier gibt es aktuelle News, Spiel-
berichte, Bilder, Infos zu kommenden Spie-
len und Sonstiges rund um unseren FSV 
Glattbach:
- Instagram: Instagram.com/fsvglattbach
- Facebook: facebook.com/fsvglattbach
- E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!
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Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-HALLE
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“, 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr

SCHULTURNHALLE
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“, 
montags 20.45 bis 22.00 Uhr
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„HIIT“ (High Intensiv Interval Training), 
donnerstags 19.30 bis 20.15 Uhr
„ZUMBA“, 
donnerstags 20.30 bis 21.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
Mittwochs von 15:45 bis 16:45 Uhr
in der TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
Freitags von 15.45 bis 17:00 Uhr
in der TV-Halle

Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball 
HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
TGB Darmstadt –
HSG Haibach/Glattbach  31:22
Herren 1
TV Niedernberg – 
HSG Haibach/Glattbach  21:26
Herren 2
MSG EMU –
HSG Haibach/Glattbach II  36:26
Siegesserie gerissen
Am Samstagnachmittag gastierten die Da-
men bei der TGB Darmstadt. Im Hinspiel 
präsentierten sich die Damen sehr gut und 
verloren nur knapp. Daher war man moti-
viert dieses Mal den Sieg zu holen.
Den besseren Start erwischten die Gast-
geberinnen. Zu viele technische Fehler 
im Angriff luden die Darmstädterinnen zu 
leichten Toren über Tempogegenstöße 
ein. Dadurch setzen sich diese mit bis zu 
8 Toren ab. Erst in den letzten 5 Minuten 
spielten die HSGlerinnen nochmal besser 
auf verringerten den Rückstand auf 16:12 
zur Halbzeit.
Die ersten 15 Minuten der zweiten Hälfte 
präsentierten die Gäste sich stärker. Das 
Spiel verlief nun auf Augenhöhe. Die HSG 
agierte nun mit einer 5:1 Abwehr agiler und 
auch im Angriff legte man die technischen 
Fehler ab. Stand 23:19 Doch nun kam wie-
der der Schlendrian dazu. Ein ums andere 
Mal verlor man den Ball und das nutze die 
TGB gnadenlos aus. Die Schlusssirene er-
tönte und letztlich verlor man 31:22.
Dieses Spiel muss schnell abgehakt wer-
den, denn am nächsten Samstag wartet 
die HSG Bachgau 08. Derbybeginn ist um 
19 Uhr in der Sporthalle am hohen Kreuz.
Es spielten: A. Ott, C. Sauer, L. Hock (3), S. 
Flörchinger (3), R. Latakaite-Willig (12/6), 
M. Stolle (0), Ch. Dittrich (2), F. Hemberger 
(0), L. Müller (0), H. Markert (2)

Vorschau Aktive
Damen 1
HSG Haibach/Glattbach – HSG Bachgau
am 16.03.2024 um 19:00 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Damen 2
HSG Haibach/Glattbach II –
FSG Habitzheim/Umstadt aK II (a.K.)
am 16.03.2024 um 13:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Herren 1
HSG Haibach/Glattbach –
MSG Umstadt/Habitzheim II
am 16.03.2024 um 17:00 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Herren 2
HSG Haibach/Glattbach II –
MSG Umstadt/Habitzheim III
am 16.03.2024 um 15:00 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
HANDBALL JUGEND
Ergebnisse vom Wochenende
mA-Jugend
HSG Aschaffenburg 08 –
HSG Haibach/Glattbach  28:28
mB1-Jugend
TV Erlenbach –
HSG Haibach/Glattbach  31:28
mB2-Jugend
HSG Hörstein/Michelbach –
HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.) 
mC-Jugend
JSG Umstadt/Habitzheim II –
HSG Haibach/Glattbach 24:42
mD-Jugend
JSG Umstadt/Habitzheim –
HSG Haibach/Glattbach  34:24
mD-Jugend
mJSG Gr.Zimmern/Dieburg –
HSG Haibach/Glattbach  39:18
mE 1 - Jugend
TV Erlenbach –
HSG Haibach/Glattbach  0:2
mE 2 - Jugend
JSG Wallstadt II –
HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.)  2:0
wA-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
TuSpo Obernburg  31:19
wD-Jugend
JSG Wallstadt II –
HSG Haibach/Glattbach  13:22
Unnötiger Punktverlust im letzten 
Saisonspiel
Im letzten Saisonspiel trat die mA-Jugend 
als Gast bei der HSG Aschaffenburg an. 
Gegen den Gastgeber, der als Spielge-
meinschaft mit der HSG Stockstadt/Maina-
schaff zusammenspielt, hatte man den zur 
Pause bereits fast schon sicher geglaub-
ten Sieg noch aus den Händen gegeben. 
In der ersten Hälfte präsentierte man sich 
spielstark im Angriff und auch der De-
ckungsverband agierte aktiv und ließ nur 
wenige Gegentore zu. Somit wechselte 
man mit 10:18 die Seiten. Die zweite Halb-
zeit startete sehr unglücklich. Im Angriff 
testet man mit vielen Aluminiumtreffer, ob 
das Gehäuse in der Ellerhalle auch wirk-
lich fest verankert ist, alles was nicht am 
Pfosten landete, pflückte der starke Tor-
hüter der Gastgeber weg. Im Gegenzug 
war jeder Wurf der HSG Aschaffenburg ein 
Treffer und so knabberte diese den Rück-
stand beim Stand von 18:19 fast vollstän-



dig weg. Nach und nach lief es für unsere 
Jungs nach dem 1:8 Lauf im Angriff wieder 
etwas besser, allerdings fand man im Ab-
wehrverbund keine Lösungen mehr und es 
war ein Kopf-an-Kopf-Rennen bis zur letz-
ten Minute. Beide Teams teilen sich somit 
die Punkte, was aufgrund der zwei unter-
schiedlichen Hälften auch völlig gerecht ist.
Unsere mA-Jugend beendet somit die 
Saison in der Bezirksoberliga auf einem 
starken 2. Platz. Hier und da konnte man 
die PS nicht auf das Parkett bringen und 
musste somit den ein oder anderen Minus-
punkt hinnehmen. Gratulation an dieser 
Stelle an den Meister HSG Bachgau.
Dieses Spiel war das letzte Jugendspiel 
von Robin Dyroff. Viel Erfolg weiterhin bei 
den Herren. Für die anderen Jungs heißt 
es nun kurz durchschnaufen und wieder 
neuen Anlauf in der Qualifikation im Mai zu 
nehmen.
Für die HSG 2020 spielten: TW Basti Roth; 
Pascal Waßmer 1, Konrad Stolz 1, Robin 
Dyroff 2, Fabio Duschka 10, Ludwig Stolz 
4/2, Basti Sidla 3, Jeremias Hochrein 4, 
Luis Harter 3.
Klarer 33:26 Sieg in Babenhausen oder 
wie gewonnen so zerronnen
Am 24.02. musste die mC-Jugend der 
HSG2020 zum Tabellendritten nach Baben- 
hausen reisen. Das Hinspiel hatten wir 
nach einer sehr starken Abwehrleistung 
mit 40:25 gewonnen und da wir schon als 
BOL-Meister feststanden, war die Frage 
wie konzentriert wir in dieses Spiel gehen 
würden.
Vor dem Spiel gab es von uns an die Trai-
ner von Babenhausen noch den Hinweis, 
keinen mD-Spieler einzusetzen, der im 
Vorspiel und am Vortag gespielt hatte, da 
sonst im Falle eines Sieges die Punkte 
weg wären, da ein Jugendspieler innerhalb 
von 48 Stunden nur an zwei Spielen teil-
nehmen darf.
Wir kamen diesmal nicht so gut aus den 
Startlöchern, was sich vor allem in der 
Chancenverwertung zeigte, die zunächst 
nicht gut war. Überhaupt agierten wir in 
den ersten Minuten ziemlich unkonzent-
riert und lagen dementsprechend nach 5 
Minuten mit 4:2 zurück. Danach wurde es 
dann, vor allem in der Abwehr stetig bes-
ser. Aus einem 5:5 in der 7. Minute konn-
ten wir dann dank guter Abwehrarbeit und 
Malte im Tor bis zur 11. Minute mit 10:5 
in Führung gehen, was wir dann auch für 
zahlreiche Wechsel nutzten, um unseren 
jüngeren und unerfahreneren Spieler Ein-
satzzeiten zu geben.
Bis zum Halbzeitpfiff waren wir in der Ab-
wehr weiterhin gut, im Angriff war die Wur-
fausbeute immer noch mäßig, was  aber 
auch an der guten Leistung von Hendrik im 
Tor der SG Babenhausen lag. Überhaupt 
zeigten beide Torhüter eine klasse Leis-
tung. Zur Halbzeit stand es dann 16:10.
Die zweite Hälfte verlief bis zum 20:15 in 
der 30. Minute ausgeglichen, ehe wir uns 
innerhalb von 4 Minuten vorentscheidend 
auf 26:16 absetzten. In der letzten Viertel-
stunde wechselten wir munter durch und 
führten in der 44. Minute weiter mit zehn 
Toren Differenz (31:21), ehe den Jungs aus 
Babenhausen bis  zum Abpfiff noch ein we-
nig Ergebniskosmetik gelang.
Am Ende hatten wir klar mit 33:26 ge-
wonnen. Gegen den zweitbesten Angriff 
der Liga nur 26 Gegentore zu bekommen 
spricht für eine erneute gute Abwehrleis-
tung. Erwähnenswert ist unsere „Flügel-
zange“ mit David und Julius, die über die 

Außenpositionen 13 Tore erzielten,  Malte 
mit einer erneut starken Leistung im Tor so-
wie Emilian, dem nun die Torjägerkrone in 
der BOL nicht mehr zu nehmen sein dürfte. 
Unmittelbar nach dem Spiel wurde auch 
schon das Ziel für das letzte Spiel in Groß-
Umstadt ausgegeben: Ungeschlagen blei-
ben und die 500 Tore-Marke knacken.
Doch halt – am folgenden Tag der Anruf 
vom Klassenleiter: Die Punkte sind weg!!! 
Was war geschehen? Wie schon so oft hat-
ten wir Jakob von der mD dabei, die am 
Samstag schon ein Spiel hatte, was ja er-
laubt ist. Was wir aber nicht wussten war, 
dass die mD am Donnerstag um 18:00 ein 
Nachholspiel hatte und von Donnerstag 
18:00 bis Samstag 17:00 sind leider nur 47 
Stunden und keine 48. Somit hatten wir Ja-
kob unerlaubterweise eingesetzt, was uns 
nun die Punkte kostete. Die Ziele behalten 
wir dennoch bei, denn sportlich sind wir 
weiterhin unbesiegt.
Es spielten: Malte Papenberg (TW),  
Jonas Lindauer,  David Schwind (7), Jakob 
Heinrich, Lukas Riedl, Lucas Schenk, Julius 
Kunsmann (6), Emilian Graßmann (14),  
Johann Stolz, Joel Wottawah (4), Leon 
Krenz (2)
Toller Saisonabschluss mit einem 
Kantersieg
Am 09.03. musste die mC HSG2020 Hai-
bach/Glattbach zum letzten Saisonspiel in 
Groß-Umstadt gegen die aus der Oberliga 
zurückgezogene Mannschaft der JSG an-
treten. Das Hinspiel hatten wir nach einer 
durchwachsenen Leistung lediglich mit ei-
nem Tor (36:35) gewonnen. Die Ziele für 
dieses Spiel waren: gewinnen, um diese 
Saison ungeschlagen zu beenden, min-
destens 27 Tore zu werfen um die 500er 
Marke zu knacken und alle Spieler viel 
spielen zu lassen.
Die JSG hatte vor diesem Spiel im Schnitt 
36 Tore/Spiel erzielt und gehörte damit zu 
den besten der Liga. Doch vom Anpfiff weg 
zeigten wir eine herausragende Abwehr-
leistung. Gegen unsere offensive 3-2-1 
Abwehr, die von Leon mit viel Übersicht di-
rigiert wurde und in der vor allem Joel und 
Jonas mit ihren schnellen Beinen überrag-
ten, fand die Umstädter Jungs kein Mittel. 
Und wenn doch, stand immer noch Malte 
im Tor, der gleich in der ersten Minute den 
ersten Gegenstoß entschärfte. Aber auch 
im Angriff agierten wir konzentriert und an-
sehnlich. So gelang es immer wieder nach 
Auftakthandlungen durch gutes Zusam-
menspiel freie Abschlüsse herauszuspie-
len.
Und so verteilten sich die Tore über alle Po-
sitionen, lediglich den Kreisläufern klebte 
das Pech an den Fingern.
Nach 7 Minuten führten wir 6:0, nach 11 
Minuten dann 9:1 und über die Stationen 
11:4, 18:7 setzten wir uns kontinuierlich 
zum Halbzeitstand von 22:9 ab. Da gab es 
auch für die Trainer nichts zu kritisieren.
Die zweite Halbzeit verlief ähnlich wie die 
erste, wobei wir nun viel wechselten und 
auch Emilian, Joel und Jonas mal längere 
Zeit auf der Bank Platz nehmen mussten. 
Aber auch dadurch kam kein Bruch ins 
Spiel. Johann zeigte auf der VM-Position 
gegen die körperlichen deutlich überlege-
nen Gegenspieler, was durch schnelle Bei-
ne und Cleverness möglich ist und Lucas 
harmonierte mit Julius, was zu Toren und 
schönen Zusammenspielen führte.
Der Verlauf der zweiten Halbzeit ist schnell 
erzählt. Über die Stationen 27:12, 30:15, 
37:20 stand am Ende ein 42:24 auf der 

Anzeigetafel. Das war der krönende Ab-
schluss einer erfolgreichen Saison, wobei 
wir uns in den letzten Spielen vor allem in 
der Abwehr deutlich verbessert zeigten.
Auch unsere Ziele waren geschafft. 
Meisterschaft errungen. Ungeschlagen. 
515:302 Tore in zwölf Spielen. Fairste 
Mannschaft. Bester Torschütze der Liga.
Wen soll man in diesem Spiel hervorhe-
ben? Am besten alle. Malte mal wieder mit 
einer bärenstarken Leistung im Tor. Jonas 
und Joel überragend in der Abwehr und mit 
starken Abschlüssen und 1-1 Verhalten im 
Angriff. Emilian als Torschütze sowie mit  
tollem Zusammenspiel mit David auf Links-
außen. David und Julius als erneut sehr 
erfolgreiche „Flügelzange“, wobei Julius 
Formkurve seit Wochen steil bergauf zeigt. 
Leon, der heute im Angriff als KM vom 
Pech verfolgt war, aber in der Abwehr und 
auch auf  RM  klug dirigierte. Johann der 
als flinker und cleverer VM bewies, dass 
man auch ohne eigenen Torerfolg ein wich-
tiger Spieler ist und eine sehr gute Leistung 
zeigte. Lukas und Lucas, unsere Jüngsten 
und kleinsten, die keinen Respekt zeigten 
und sowohl in der Abwehr als auch im An-
griff klug spielten.
Jetzt ist diese erfolgreiche Saison leider zu 
Ende. Lukas, Lucas und Johann bleiben in 
der C-Jugend während alle anderen in die 
mB aufrücken. Vielen Dank an alle Spieler 
für das hohe Engagement und die zahlrei-
che Trainingsbeteiligung ohne die nicht nur 
die Meisterschaft sondern auch die Wei-
terentwicklung eines jeden einzelnen nicht 
möglich gewesen wäre.
Vielen Dank auch an die Eltern, die wieder 
mal da waren, wenn sie gebraucht wurden 
und als Taxifahrer, Zeitnehmer/Sekretär, 
Kaffeekocher, Kuchenbäcker, Verkäufer, 
Trommler, Anfeuerer, Seelentröster glänz-
ten. Vielen, vielen Dank.
Es spielten: Malte Papenberg (TW), Jonas 
Lindauer (6), David Schwind (7), Lukas 
Riedl, Lucas Schenk (1), Julius Kunsmann  
(8/1), Emilian Graßmann (9/1), Johann 
Stolz, Joel Wottawah (10/2), Leon Krenz 
(1)
Super Leistung am letzten Spieltag 
der E-Jugend-Saison!
Am Sonntag traf unsere männliche E1-
Jugend auf den TV Erlenbach. Von Beginn 
an zeigten unsere Jungs eine topmotivier-
te Leistung. Der Gegner wurde früh unter 
Druck gesetzt, was zu zahlreichen Ballge-
winnen führte. Allerdings waren wir manch-
mal etwas hektisch und nicht sicher genug 
im Torabschluss. Dennoch gingen wir, über 
die Zwischenstände 2:7 und 2:11, verdient 
mit einem 2:14 Vorsprung in die Pause.
Im zweiten Spielabschnitt verbesserte sich 
unser Passspiel und wir agierten zielstre-
big in Richtung Tor. Julian F. konnte sich 
häufig über die Außenposition in Szene 
setzen und erzielte schöne Treffer. Tom S. 
und Ferdinand A. zeigten auf der Torhüter-
position eine gewohnt starke Leistung und 
waren die Grundlage für unseren 6:31 Aus-
wärtserfolg.
Nach dem Spiel wurde das Saisonfina-
le gebührend mit Pizza und Eis gefeiert. 
Jungs, macht weiter so! Es war eine tolle 
Runde und das Trainerteam freut sich auf 
die weitere Zusammenarbeit.
Für unsere HSG 2020 erfolgreich waren: 
Aßmus Ferdinand; Fabos, Julian; Jung, Jo-
hann; Krausert, Matti; Pfeifer, David; Repp, 
Johan; Roth, Linus und Schwarz, Tom. 
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Knappe Niederlage im letzten 
Saisonspiel!
Im letzten Saisonspiel traf die männliche 
E2-Jugend der HSG 2020 auf die JSG 
Wallstadt II. Trotz eines dezimierten Ka-
ders konnte sich die Mannschaft durch die 
Unterstützung von Moos Luis und Gräser 
Marilena hervorragend präsentieren. Ein 
herzliches Dankeschön für euren großarti-
gen Einsatz.
Das Spiel begann vielversprechend für un-
ser Team. Johan R. konnte sich im Angriff 
häufig durchsetzen und unsere Abwehr, 
sowie Torhüter Tom S., zeigten eine starke 
Leistung. Verdientermaßen wechselten wir 
mit einem 5:7 Vorsprung die Seiten.
Auch in der zweiten Hälfte starteten wir gut 
und bauten unsere Führung auf 5:10 aus. 
Allerdings steigerte sich der Gastgeber im 
weiteren Verlauf des Spiels und wir ließen 
zahlreiche freie Einwurfmöglichkeiten un-
genutzt. Die JSG Wallstadt gelang der Aus-
gleichstreffer und es entwickelte sich ein 
spannendes Spiel. Die Führung wechselte 
mehrmals und am Ende mussten wir uns 
leider knapp mit 17:15 geschlagen geben.
Dennoch können wir auf die gezeigte Leis-
tung aufbauen und sind mit der Entwick-
lung der Mannschaft sehr zufrieden.
Für unsere HSG 2020 waren folgende 
SpielerInnen am Ball: 
Aßmus, Ferdinand; Fabos, Julian; Gräser, 
Marilena; Hurth, Max; Jung, Johann; Moos, 
Luise; Repp, Johan und Roth, Linus.
MINIHANDBALLER berichten:
Rückblick Saisonabschlussturnier
F - Jugend in Schweinheim
Am letzten Wochenende wurden innerhalb 
des Handballbezirkes Odw./Sp. 4 Saison-
abschlussturniere für die Minihandball-
teams der F-Jugend mit Mädels u. Jungs 
des Jahrgangs 2015 durchgeführt, wobei 
die HSG2020 mit 2 Teams am Sonntag 
10.03. ab 11:00 Uhr beim Turnier in der Er-
bighalle in Schweinheim an den Start ging. 
Vor zahlreichen Zuschauern konnten die 
Youngster ein letztes Mal ihr Können mit 
dem runden Leder unter Beweis stellen, 
bevor sie nach den Osterferien in die E-
Jugend aufrücken.
Nach dem Einlaufen und Vorstellung der 
10 teilnehmenden Teams wurden die Tur-
nierspiele in 2 Gruppen auf minigerechten 
Spielfeldern durchgeführt. Jedes Team hat-
te 4 Spiele über je 1x 14 Min. zu bestreiten, 
wobei es zu folgenden Ergebnissen kam. 
Team HSG Haibach/Glattbach 1 
mit Kilian Bathon, Laya Gutwerk, Vincent 
Ruhnau, Pepe Sauer, Mia Thielke, Neuzu-
gang Ben Treusch, Luis Weigand u. Joris 
Willig:
HSG 2020 1 – Hörstein/Michelb.1   8:4
HSG 2020 1– Aschaffenburg 1   8:2
HSG 2020 1 – Aschafftal   8:7
HSG 2020 1 – Bürgstadt 1   15:5
Im Auftaktspiel startete der  HSG-Nach-
wuchs überaus spielfreudig und konnte mit 
aufmerksamen Abwehrverhalten, schnel-
lem Umstellen von Abwehr auf Angriff und 
tollen Toren von 2x Pepe, 3x Vincent u. 1x 
Joris mit 6:0 in Führung gehen. Nach zahl-
reichen Wechseln endete das Match mit 
einem 8:4-Erfolg.
In der 2. Begegnung kam es erstmalig in 
der Saison 23/24 zum Nachbarschaftsdu-
ell mit der HSG Aschafftal. Nach 1:3-Rück-
stand steigerte sich die HSG2020 und 
konnte durch den kaum zu bremsenden 
Pepe auf 4:3 umstellen. In dem nun aus-
geglichenen u. spannenden Spiel führten 
sehenswerte Tore von Pepe u. Vincent zur 

7:4-Führung. Aschafftal verkürzte auf 7:6, 
ehe Vincent kurz vor Spielende den vorent-
scheidenden Treffer zum 8:6 erzielte und 
die Youngster der HSG2020 letztlich einen 
knappen 8:7-Sieg bejubeln konnten.
Auch im 3. Spiel gegen die HSG Aschaf-
fenburg 1 zu Beginn einige Abstimmungs-
probleme u. schwache Torwürfe seitens 
der HSG2020. Nach dem 1:1 steigerte 
man sich zunehmend und Dank einem of-
fensiven Abwehrverhalten sowie temporei-
chem Spiel mit Toren von Pepe 2, Vincent 
3, Ben u. Joris je 1 mit 8:1 vorlegen. Letzt-
lich große Freude über einen ungefährde-
ten 8:2-Erfolg.
Im 4. Match gegen TV Bürgstadt 2 waren 
die HSG-ler bei ihrem letzten Minihand-
ballauftritt nach dem 3:2 in allen Belangen 
überlegen und in ihrem Tordrang nicht zu 
bremsen. Besonders erfreulich, dass sich 
beim 15:5-Sieg die Tore auf 6 Torschützen 
verteilten. Damit wurden die 4 Turnierspiele 
mit überwiegend sehenswerten Leistungen 
und großer Spielfreude siegreich beendet.
Das Team HSG Haibach/Glattbach 2,
das mit den Jungs Malte Adelmann, Deniz 
Bergmann, Maximilian Fuchs, David 
Kraus, Fabian Multrus, Simon Rogath u. 
Lukas Willig formiert war, erzielte folgende 
Ergebnisse:
HSG 2020 2 – Aschaffenburg 2   7:9
HSG 2020 2 – Hörstein/Michelb. 2  6:8
HSG 2020 2 – Niedernberg   11:3
HSG 2020 2 – Bürgstadt 2   7:3
In den beiden ersten Spielen blieb der 
Nachwuchs der HSG2020 etwas hinter 
den überzeugenden Leistungen der letzten 
Spieltage. Da der 2015er Kids nach den 
Osterferien in die E-Jugend aufrücken und 
dort die genauen Spielregeln zu beachten 
sind, sollten diese bereits beim letzten Mi-
ni-Spieltag von den HSG-lern angewendet 
werden. Verständlich, dass diese Zielset-
zung insbesondere in den Offensivaktio-
nen zu einigen Verunsicherungen und un-
gewohnten Ballverlusten führte. 
So geriet man gegen die stark aufspie-
lende HSG Aschaffenburg 2 über die Zwi-
schenstände 4:6 u. 4:9 in Rückstand, ehe 
mit Toren von Deniz, Fabian u. Simon zum 
7:9-Endstand verkürzt wurde.
Auch im 2. Spiel gegen das zweikampf- u. 
wurfstarke Team der HSG Hörstein/Michel-
bach 2 lag man bedingt durch einfache 
Ballverluste u. Fehlwürfe, sowie einigen 
Unaufmerksamkeiten im Abwehrbereich 
von Beginn über die Stationen 4:6/5:6/5:8 
in Rückstand und konnte erst in den 
Schlussminuten durch Joris u. Fabian zum 
6:8-Endstand verkürzen.
Im 3. Turnierspiel lief es gegen die etwas 
leistungsschwächere Formation vom TV 
Niedernberg deutlich besser. Mit großer 
Spielfreude und einer zufriedenstellenden 
Chancenverwertung wurde über die Zwi-
schenstände 1:1/4:1/9:2 ein 11:3-Sieg er-
reicht, wozu sich erfreulicherweise 5 Jungs 
in die Torschützenlist eintragen konnten.
Ähnlicher Spielverlauf auch in der 4. Be-
gegnung gegen TV Bürgstadt 2. Mit einer 
einsatzfreudigen offensiven Abwehrforma-
tion wurden mehrere Ballgewinne erzielt 
und über die Spielstände 2:0/3:1/5:2 konn-
ten die HSG-ler ihr letztes Minihandball-
Spiel mit einem lobenswerten 7:3-Sieg 
beenden.
Am Ende des Saisonabschlussturnieres 
erhielten die 10 teilnehmenden Teams bei 
der Siegerehrung nochmals großen Bei-
fall für ihre sportlichen Bemühungen und 
jeder Teilnehmer bekam als Erinnerung an 

die schöne Minihandballzeit eine tolle Me-
daille überreicht.
Für die F-Jugend werden die Trainings-
stunden bis zu den Osterferien zu den 
gewohnten Zeiten durchgeführt. Nach den 
Ferien wechseln die Kids des Jahrgangs 
2015 in die E-Jugend und werden in der 
neuen Saison 2024/25 mit den 2014er in 2 
Teams auf Torejagd gehen. 
Weitere Infos folgen in Kürze!
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Gesangverein 
»Germania« 

Glattbach 1873 e.V.

Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am Dienstag, 19.03.2024 um 20:00 Uhr 
im Sängerheim statt.
Herzliche Einladung an alle aktiven und 
fördernden Mitglieder.
Tagesordnung:
1. Begrüßung u. Totengedenken
2.  Protokoll der letzten Jahreshauptver-

sammlung
3. Jahresberichte: 
 - Vorsitzende u. Abt.-Leit. Frauenchor
 - Kassenverwalterin u. Kassenprüfer, 
   (Entlastung d. Kassenverwalterin)      
 - Abteilungsleiter Männerchor   
 - Abteilungsleiterin Klangwerker
 - Chronistin
4. Wünsche und Anträge
5. Verschiedenes
Wünsche und Anträge sind schriftlich ab-
zugeben.

Vogel- und  
Naturschutzverein  

Glattbach e.V.

Karfreitagspaziergang
Herzliche Einladung zu unserem traditio-
nellen Karfreitagspaziergang durch den 
Glattbacher Wald.
Treffpunkt: Karfreitag 29. März 2024, 9.00 
Uhr, Platz am Bauhof.
Der Rundgang dauert ca. 1 1/2 Stunden. 
Zum Abschluss kehren wir in der Vogel-
schutzhütte ein. Dort erwartet uns ein ge-
selliges Zusammensein beim Verzehr von 
Fischbrötchen und Ostereiern.
Barbara Koch
www.naturschutz-glattbach.de

Obst-und  
Gartenbauverein 

Glattbach 1905 e.V.

Gottesdienst für unsere
Lebenden und Verstorbenen 
am Samstag, 16. März 2024
Liebe Mitglieder, der Gottesdienst für die 
lebenden und verstorbenen Vereinsmit-
glieder des Obst- und Gartenbauvereins ist 
dieses Jahr am Samstag, 16. März 2024 
zur Vorabendmesse um 17.45 Uhr im Ron-
calli-Zentrum. 
Alle Mitglieder laden wir dazu herzlich ein.
Hannelore Gumbel (Schriftführerin)
Herzliche Einladung
zum Obstbaumschnittkurs
am Freitag, 15. März,von 16 - 18 Uhr auf 
der Streuobstwiese der Gemeinde Glatt-
bach (am Freizeitgelände/Modellflugplatz)
Inhalte: Einführung in die Grundlagen des 
Oeschbergschnitts.



Erziehungs- und Pflegemaßnahmen an 
hochstämmigen Obstbäumen.
Referent: Michael Specht, Mitarbeiter der 
Schlaraffenburger Streuobstagentur. 
(https.//schlaraffenburger.de)
Teilnahme ist kostenlos, max. 20 Teilneh-
mer, auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen!
Anmeldung und Info bei Gabi Jesinghaus 
(06021 45 05 15 oder 0172 573 84 16).
Gabi Jesinghaus, 2. Vorsitzende
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Herzliche Einladung zu unserem Konzert 
am Samstag den 23. März um 19:00 Uhr 
im Roncalli-Zentrum.
Freuen Sie sich auf einen vergnüglichen 
Abend, der das weite Spektrum der Blas-
musik abdeckt und für jeden etwas zu 
bieten hat: Von modern zu traditionell und 
wieder zurück.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Jochen Lebert, 1. Vorsitzender

KAB Glattbach

Termine im März
15.03.2024 
um 19.00 Uhr  Kegeln beim FCO 
 „Achtung“ Der Termin wurde um eine
 Woche vorverlegt.
19.03.2024 
um 18:30 Uhr  Gottesdienst 
 anschl. Jahreshauptversammlung
Veranstaltungen
Wir möchten nochmals auf unsere Jahres-
hauptversammlung am 19.03.2024 im 
Roncalli-Zentrum hinweisen. Wir beginnen 
mit einer Messe zu Ehren des Hl. Josefs, 
zelebriert von unserem Präses Pfr. i. R. 
Karl Mödl. Anschließend treffen wir uns im 
Saal, die JHV in diesem Jahr beinhaltet 
keine Neuwahlen, was manchmal abschre-
ckend wirkt.
Wir von der Vorstandschaft würden uns 
über einen Besuch sehr freuen, schätzt 
dieser doch unsere Arbeit vom vergange-
nen Jahr.
Bis zum Dienstag, den 19.03.2024 und 
bleibt alle gesund!!
Gisela Stegmann, Schriftführerin

Liebe Leserinnen und Leser, 
diesmal haben wir einige phantasievolle 
Geschichten für Kinder am Angebot.
Cornelia Funke / Das grüne Königreich
Caspia hat überhaupt keine Lust auf 3 Mo-
nate New York, wo sie den Sommer mit 
ihren Eltern verbringen soll. Aber dann ent-
deckt sie in einer Kommode 10 alte Briefe 
von allen Teilen der Erde. Sie enthalten 
Pflanzenrätsel und Caspia macht sich mit-
ten in Brooklyn daran, sie zu lösen. 
(ab 10 J.)
Karen Christine Angermayer / Rubinia 
Wunderherz die mutige Waldelfe – 
Der geheimnisvolle Eiszauber
Tief im Wald wohnt Rubinia Wunderherz. 
Eine große Aufgabe wartet auf sie, denn 
mitten im Sommer bricht plötzlich ein Eis-
sturm über den Elfenwald herein. Alle 
Waldbewohner sind in Gefahr! Ausgerech-
net im verbotenen Nebelwald vermutet Ru-
binia den Grund für den geheimnisvollen 
Zauber. (ab 7 J.)
Sabine Bohlmann / Frau Honig und die 
Geheimnisse im Kirschbaum
„Kirschbaum“ lautet die Adresse auf Frau 
Honigs Zettel. Und tatsächlich. Da wohnt 
jemand: Emma. Daheim wurde viel gestrit-
ten und deshalb ist das 9-jährige Mädchen 
in den Kirschbaum gezogen. Und Frau Ho-
nig wäre nicht Frau Honig, wenn sie nicht 
eine ganze Menge Ideen hätte, was man 
so alles mit streitenden Eltern machen 
kann. (ab 8 J.)
Nick Eliopulos / Schwarm drüber 
(Minecraft erste Leseabenteuer)
Rettet die Bienen! Harper und ihre Freun-
de entdecken ein schreckliches Szenario: 
Die Bienen rund um ihre Schule und die 
Stonesword-Bücherei sind verschwunden. 
Aber nicht nur das: Ein Splitter vom Ma-
gierkönig hat sich in eine Bienenkolonie 
verwandelt und eine eigene Schwarmintel-
ligenz gebildet. Hat das etwa mit dem Riss 
zu tun, der sich immer dunkler und tiefer im 
Minecraft-Himmel bildet? (ab 7 J.)

SpieleNachmittag für Alt und Jung: 
Dienstag, 16. April von 14 bis 17 Uhr
Unsere Öffnungszeiten im Roncalli-Zent-
rum:
Montag:   09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 629 27 07
E-Mailadresse: 
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach  
Onlinekatalog: 
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam


